
 
 
Liebe Laboerinnen und Laboer! 
 
 

Unsere Jahreshauptversammlung am 17.05.2019 
 

Nach der Begrüßung durch Vorstandsmitglied Christian Matthes (Versammlungsleiter) äußerte sich unser scheidender 
ehrenamtlicher Bürgermeister Marc Wenzel als erklärter Freund der Schwimmhalle in Laboe. Mit deutlichen Worten 
drückte er seine Enttäuschung über die Haltung der CDU aus. Diese hatte in der Gemeindevertretung sowohl gegen 
den Antrag auf Einrichtung eines „ runden Tisches“  als auch gegen eine klare Festlegung auf Laboe als Standort 
gestimmt. Er appellierte an die Vertreter/innen der Fraktion, den nächsten Bürgermeister zu unterstützen und sich 
zudem an ihre Versprechungen zu halten. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir bedanken uns hiermit noch einmal ganz herzlich bei Professor Dr. Hardiman und den Studierenden seines FH-
Kurses für diese mitreißende Darstellung.  
  
Auch unser neuer hauptamtlicher Bürgermeister Heiko Voß stand den Ergebnissen dieses Projekts positiv gegenüber. 
Er sagte, er werde seine Meinung bezüglich der Schwimmhalle behalten, müsse sich aber auf der Grundlage der 
Beschlüsse in der GV bewegen. Seine Aufgabe sehe er darin, nach Mehrheiten zu suchen. Dem Förderverein drückte er 
seine Anerkennung aus für die bisherige Arbeit und er wünsche sich, dass der Verein seine „Unbequemlichkeit“ 
behalten möge. Er freue sich auf die gemeinsame Zeit und für die Zukunft gab er uns mit: „Gehen Sie Ihren Weg 
weiter!“ In der GV müssten nun Beschlüsse erfolgen zu den Themen Zweckverband, Standortanalyse und 
Machbarkeitsstudie. 

 
Der neue Vorstand 
(v. links: K. Biewald , M. Biewald, T. Petsch, S. Schulz, K. Röttgering, C. Matthes.  
 Es fehlt: M. Krutzinna) 

 
Im weiteren Verlauf äußerte sich GV-Mitglied Karl-Christian Fleischfresser zur Situation der MWSH sowie zu den 
Mehrheiten in der Gemeindevertretung und appellierte an alle Anwesenden,  in die Versammlungen der Fraktionen zu 
gehen und zu versuchen etwas in Bewegung zu bringen. Er jedenfalls werde nicht aufgeben! 
 
Versammlungsteilnehmerin Frau Bensch wandte sich mit der Bitte sich für die MWSH einzusetzen direkt an den 
anwesenden Gemeindevertreter Herrn Erdmann von der CDU.  

Nach den Berichten aus dem vergangenen Jahr und 
dem Ausblick auf das kommende sowie der 
Entlastung des gesamten Vorstands fand die Wahl 
eines Ersatzmitglieds statt für Uwe Thies, der aus 
privaten Gründen sein Amt zur Verfügung stellte. 
Seinen Platz im Vorstand übernimmt bis zur 
nächsten turnusmäßigen Wahl Sabine Schulz, die 
uns schon eine geraume Zeit tatkräftig unterstützt. 
Als Nachfolgerin des Kassenprüfers Jürgen Christ 
wurde für die Dauer von zwei Jahren Elke Lütje-
Fleischfresser gewählt. 

 

Im Anschluss stellte Professor Dr. Marco Hardiman 
von der FH Kiel die Ergebnisse eines studentischen 
Projektes vor mit innovativen Ideen für die MWSH. 
Mit zahlreichen beeindruckenden Fotos und kurzen 
Filmen zeigte er auf, welche großartigen 
Möglichkeiten seine Studenten in den Bereichen 
Werbung und Steigerung der Attraktivität sowohl 
für die Schwimmhalle als auch für den gesamten Ort 
Laboe entwickelt hatten. In allen Darstellungen trat 
die Einzigartigkeit dieser Schwimmhalle an diesem 
Standort deutlich hervor. Die Präsentation und 
weitere Informationen dazu finden Sie auf unserer 
Homepage. 

 

 



 
Auf die Äußerung von Hans-Helmut Lucht (Mitglied der CDU Kreistagsfraktion) die CDU sei immer für eine 
Schwimmhalle in Laboe gewesen gab es sehr emotional geführte Wortgefechte über Versäumnisse in der 
Vergangenheit. Als Fazit stellte Bürgermeister Marc Wenzel die Frage: „Herr Lucht, können wir dann hier und heute 
festhalten, dass Sie und die Laboer CDU sich für eine Schwimmhalle in Laboe einsetzen werden?“ Nach einigem Zögern 
und mehreren Nachfragen antwortete dieser: „ Ja, können Sie.“ 
 
Versammlungsleiter Christian Matthes lenkte die Diskussion um in einen Blick nach vorn um zu sehen, wie man 
gemeinsam etwas bewegen könne. Er bat alle Anwesenden, Bilder und Anregungen mitzunehmen und zu verbreiten. 
Der Förderverein sei aufgrund der jüngeren Entwicklung vorsichtig optimistisch, werde aber unbequem bleiben. 
 
Das Ende der Veranstaltung bildete einmal mehr ein geselliges Beisammensein mit Würstchen und Getränken bei 
angeregten Gesprächen in Kleingruppen. 
 

Ihr Förderverein Hallenbad Laboe e.V. 
 


